Erſcheint Montag, Dienstug, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet pierzehntägig ins Haus 1.25 Zloty. Betriebs: 

lturungen begründen keinerlet Anſpruch auf Rückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


... 


Geſch 


“Sie 


äftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
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von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Anterhaltungsbeilage. 
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Anzeigenpreiſe: Die 8-geſpaltene m1. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mm⸗Zl. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 
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senior un 


Dienstag, den 22. März 1932 


gebildet 


Drei Miniſter verließen ihr Amt — Zulammenlegung 
von Miniſterien — Wirkſchaftliche Fragen die Haupkſache 


Warſchau. Die angekündigte Amhil dung der 
egterung Pruſtor iſt am Sonntag erfolgt. Zur ück⸗ 
getreten ſind Landwirtſchaſtsminiſter Janta⸗Pol⸗ 
cznsti, Agrarreſormminifler Profeſſor Kozlawski 
und Miniſter für öffentliche Arbeifen, General Normid⸗ 
Kkeugebauer. Zum Landwirfſchaftsminiſter und digrar⸗ 
Kſormmeniſter wurde der bisherige Direltor der ſtaatf ichen 
Anrarbank in Warschau, Ludkiewicz, ernannt. Dem 
Eiſenbahnminiſſter Kühne wurde gleichzeitig die Vertre⸗ 
lung des Mliniſteriums für öffentliche Arbeiten übertragen. 
Zum ſtellvertretenden Miniſterpräſtdenten wurde der bis⸗ 
krige Vizefinanzminiſter Proſeſſor Zawadzki berufen, 
er ingleich mit der Wirtſchaftspolitif der Re⸗ 
gierung betraut wurde. 
Der Umbildung des Kabineits Pruſlor kaun weiter 
keine größere polſtiſche Bedeutung beigemeſſen 
Werben. Die Ernennung Zamabztis zum Wirtſchaftsberater 


des Kahinettscheſs läßt Darauf ſchließen, daß wir tſchaft⸗ 
liche und finanzielle Fragen im Border: 
grund des Arbeitspiogramms der veränderten Re⸗ 
gierung Pryſtor ſtehen werden. 


Abſchluß eines Kaliabkommens 
zmiſchen Teutſchland, Frankreich und Polen. 
Berlin. Die Verhandlungen zwiſchen dem deutſch 
Kaliſundikat und Vertretern der franzöſtſchen und 


bracht worden. Es wurde ein Vertrag abgeſchloſſen, i! 
dent alle einſchlägigen Fragen in der Weiſe geregelt wurden. 
daß die polniſche Kaliinduſtrie unter Wahrung ihrer ine 
ländiſchen Intereſſen zwceckentſprechend 
deutſch⸗franzöſiſchen Organiſation 
gliedert wurde. 


NK 
Ange; 


Severing über die Aktion 
gegen die Nationalſozialiſten 


Duiſeldorf In einer Maſſeylundgebung des Aftionsaus⸗ | 
es der „Eiſzrnen Front“ ſprach vor ewa 40.000. Ins 
hurern der preußiſche Innenminiſter Sepering uber den 
„Kampf um Preußen“. Er betoute zunächſt, man lännte | 
besucht fein, zu Tagen, das Ergebnis des 13. März habe fl 
Hlitdenburg einen derartigen Vorſprung ergeben, daß der 
melie Wahlgang eigentlich nur ein Vorgang formeller Art Tei. 

Man miſiſſe, jedoch im zweiten Wahlgang dafür ſorgen. 

daß die Hitlerpfychoſe noch einen ſtarferen Stoß erlebe. 

Die nationalſozialiſtiſche Bewegung ſei der Ausdruck einer 
Poltiiihen Krankheit. von der das deutſche Vol! jo ſchnell wie 
möglich befreit werden müſſe. Auch Hitler habe zugeben müſſon. 

daß er im Falle der Machtergreifung die Notverordunn⸗ 

den und auch den Verſaiiler Vertrag nicht beſeitigen 
könne. 

Am 10. April müßten die letzten 
Werden, damit der Sieg 
merde. 
ſranzäſtſchen Wahlen. 
und der ganzen Welt 

ſei abhangig von der Stellung Deulſchlands nud Frank⸗ 

reichs zueinander, 

Am 10 April müſſe das deulſche Bell gleichzeitig zum 
Ausdruck bringen, daß Deutſchlond keine neue Völferverhetzung. 
ondern Freundſchaſt mit Frankreich haben wolle 

Zum Schluß ſeiner Ausfünrungen kam Severin auf die 
Poli jeialtion gegen die NSDUE zu ſprechen und führte una. 

ein 


Roſexven herangeholt 
Hindenburgs ein überwältigender 
Das lei ſchen notwendig im Hinblick auf die kammenden 
Schicksal 


Das der Befriedung Europas 


aus: Wenu ich in den letzten Tagen der Oeffentlichkeit 


Bild über die Nationalſazialiſten übermittelt habe, dann habe 

ieh damit nur eine polizeiliche Pflicht erfüllt 

art, daß Te Wahlmache, dann autworte ich: 
Ich kann nicht dafür, daß die Sturmabteilungen in der 
Nackt vom 13. zum 14. März mobiliſtert worden find. 


Wenn man 


Ju der preußiſchen Bolizeiatiion geger 

die naltonalfozialiſtiſ chen Jenfralſtelle: 

Links: Innezminiſter Karl Severing. Rechts: Hauntmaun 

a. D. Ernſt Röhm, der Stabschef der S. A.⸗Abteilungen. | 


en 
dor 
polneſchen Kaliinduſtrie find jetzt zum Abſchluß ge⸗ 


Für einen Polizeiminiſter it es beſſer, er redet weniger 
und handelt. 1 

Ich denke nicht daran, die Freiheft irgend eines Parteian⸗ 
hangers der Natlonalſazialiſten zu beſchneiden. Ich dente aber 
daran, jetzt einen Wall zu errichten zur Wahrung der Stagats⸗ 
culorität und zur Bekämpfung der Beſtrebungen in Deutſch⸗ 
land, 

anſtelle des Geſetzes die Willkür zu ſetzen. 

Hitler hat betont, daßf die letzigen Inhaber der Staatoge⸗ 
malt vnn Schreck vor dem Nationalſozialismus erfüllt find. Ih 
ſage dazu. und wenn es noch Inpiel Nationalſozialiſten in 
Deutſchlaud gibt, hier ſteht einer, der feine Furcht hat und mit 
mir ſtehen Abertauſende, die das Gleiche ſagen. 


1 
| 
! 
| 
| 
Kritik Breiiſcheids au Miniſter Gröner 
Stutigart. Auf der Landesperſommlung der ſoztalde⸗ 
mokratiſchen Partei Württemberg und Hohenzollern am 
Tonntag ſprach der Führer der ſozioldemokratiſchen Reichstags⸗ 
fraltien Breitſcheſd über die pulitiſche Lage im Reich Wr 
erklärte v. a., vom Raichsminiſter Gracner werde behauptet. er 
ſei non Preufen abgerückt. Graener habe das dementiert, aber 
ſein Verhalten gebe doch zu ernſter Kritik Anlaß. Breitſchate 
fragle, ub er der Sache der Republik diene, wenn Miniſter 
Sreener Vertreter der Nationalſozialiſton empfunge, kurz usch⸗ 
dem ſie gezeigt hätten, wie ſie Hindenburg betämpfen und wenn 
Grueners Erklärungen überhaupt 
als ob ſie 
gegen 


fo gedentet werden könnten, 
das preußiſche Vor⸗ 
Nationalſozialiſten 


eine Abſage an 
gehen ne bedceüs 
ei ar 

Die Verſammlung faßte zum Schluß eine Entſchließung, in 
der norlangt wird, daß die Reichsregierung im Be 
nehmen mit den Länderregierungen entſpre⸗ 
chend dem Vorgehen der preußiſchen Regierung 
mit allen geſetzlichen Mitteln gegen die Hitlers 


der Donauſtaaten 

London. An zuſtändiger engliſcher Stelle werden die in 
mitteleuropaiſchen Staaten aufgetauchten Gerüchte 
dementiert, wonach einer der engliſchen Vorſchläge für den Wie⸗ 
deraufbau der Douguſtaaten auf eine Finanzkontrolle dieſer 
Staaten durch die BJ hinauslaufe. engliſchen Stellen 
machen, wie der diplomatiſche Korreſpondent des „Obſer ve“ 
erfährt, darauf aufmerkſam. daß es keinen ausgearbeiteten engli⸗ 
ſchen Plan gebe Die engliſche Politit unterſtütze aber jeden 
Plan, der eine katſächliche- und greifbare Wiodererholung der 
Donanſtaaten verbürge. 


Die 


7 Tote bei einem Flugzeugungtück 
in Amerika 

Neugork. In Nedlands in Kalifornien iſt das Ver⸗ 
tchrsflugzeug, das den. Dienſt von Los Angelos nach Phönix 
verſteht, im Nebel gegen eine Starkſtremleitung geſtoße . Es 
ſtürzte in einen Obſtgarten. Dabei explodierte der Benzin⸗ 
behälter. Der Flugzeugführer und die ſechs Fluggäſſe ſind 
bis zur Unkenntlichkeit verbrannt. 


Privatarmeece einſchreite. 
England und der Wiederaufbau 


N 50. Jahrgang 


ee. 


Zur Sfadtbahn⸗Kakaſtrophe in Neapel 
Anſer Bild zeigt den erſten Zug der im Serbit 1925 eröffneten 
elektriſchen Stadtbahn in Neapel, auf der Station Pozzuoli. Die 
Bahnſtrecke führt zum Teil unter der Erdoberfläche. — Auf der 
Untergrundbahn in Neapel ſtießzen zwei in voller Fahrt ber 


findliche Züge zuſammen. Der Anproll war jo heftig, daß ſo⸗ 

wahl die Motor- wie die Anhängewagen vollſtändig inein⸗ 

andergeſchoben wurden Sechs Personen wurden gerötet, 27 zum 
Teil ſchwer verletzt. 


Außenminiſter Zalesli x 
— über die Abrſſtung 


Ja einer Unterredung mit dem Redakteur der ſranzöſi⸗ 
ſchen Zeitung Oeuvre“ erklärte Außenminiſter Zaleski, daß 
der polniſche Plan zur moraliſchen Ab rüſtung es als erſte 
Aufgabe anſehe, den Haß aus der Schule zu entfernen, 
dann aus der Literatur, Preſſe und dem Theater. Die 
zweile Aufgabe ſei, dafür zu jorgen, daß in den Schul⸗ 
büchern' die Geſchichte im Einklang mit der Wahrheit vor⸗ 
getragen werde, daß die Kommentare in den Zeitungen 
lonal, die auf der Bühne oder im Kino dargeſtellten Ereig⸗ 
niſſe ungefälſcht und nicht verunſtaltet ſeien, um die nie 
drigſten Inſtinkte, ſei es des politiſchen oder des religſöſen 
Fanatismus zu mecken. Die Verwirklichung dieſer For⸗ 
derungen ſtoße auf mancherlei Schwierigkeiten. Als Bei: 
ſpiel ſuhrte der Miniſter einen in Poſen ſehr populären 
Film an. der die kühne Flucht polniſcher volitiſcher Gefan⸗ 
gener aus der Zeit der Zugehörigkeit Kongreßpolens zu 
Rußland darſtellt, Dieier Film wurde auch in Frankreich 
anerkannt, wo man die geheime patrioliſche Tendenz darfu 
überſah, die in der Aufforderung zum Aufſtand lag. 


Südamerikafahrtk des „Graf Zeppelin“ 

Friedrichshafen. Nachdem das Luftſchiff „Graf Zop⸗ 
zehn“ am Montag um 0.25 Uhr aus der Halle geöngen 
werden war, iſt es um 0,33 Uhr unter Führung von Dr. 
Eckener zu feiner erſten diesjährigen Südamerika⸗ 
Te se un eo Cage ıL, N 

Viele Zuſchauer hatten ſich trotz der mitternächtlichen 
Stunde auf dem Werftgelände eingefunden, um dem Luft⸗ 
ſchiff, feinen Fahrgäſten und Beſatzungsangehörigan Abſchied 
zu winken und eine glückliche Ueberfahrt zu wünſchen. Ion: 
filmoperateure ſuchten geſchüftig noch möglichſt viel In⸗ 
tereſſantes in Wort und Bild feſtzuhalten. 

In der Nacht zum Sonnabend hatte ſich der 22jähriae 
Kunſtgewerbler Amann aus Augsburg in die Luftſcheffballe 
eingeſchlichen, in der Abſicht, mit dem „Graf Zeppelin“ nach 
Südamerika zu fahren. Er wurde aber ven Nachtwächter 
entdeckt und der Polfzei übergeben 


Berhaftungen von Lappo-Führern 

Helſingfors. Der ſeit langem geſuchte Lappoführer Vuorim ꝛa 
hat ſich in Janakkala freiwillig geſtellt Er war in ziemlich 
elender Verfaſſung, ausgebungert und mit abgeriſſenen Klei⸗ 
dern. Vernentlich hat er wegen der Stimmung, die in letzter 
Zeit in vielen Orten gegen die Lappobewegung ausge⸗ 
ſchlagen fit, keinen Unterichlupf mehr gefunden und ſeine ein⸗ 
zige Rettung darin geſehen. ſich freiwillig zu ſtellen Ein ans 
erer Lappoführer Eernlairen, der aus der Entführungs⸗ 
geſchichte Stahlhergs bekannt iſt. wurde früh in einem Hotel 
in Helſingfors ver baftet, er kannte jedoch wieder entkom⸗ 
men. Vuorimaga hatte in ſeinem Verhör bei der Polizei an⸗ 
geblich erklärt. daß Eerolainen ſich gleichfalls in den nächten 
Tagen freiwillig ſtellen würde Beide hatten eine leitende 
Rolle in dem Mäntfälä⸗Aufruhr geſpielt. Vuorimaa und Cerv⸗ 
tainen find bereits einmal im Sommer 1930 zu Zucfthausftra⸗ 
fen verurteilt worden wegen Entführung von zwei Kommuni- 
Her In Iypäskilä find vier weitere Lappoführer ver⸗ 


| Faftet worden. 


Laurahütte u. Umgebung 


Verlüngerte Geſchäftszeit. Am Donnerstag, den 24,, 
Freitag, den 25. und Sonnabend, den 26. März dürfen die 
Geſchäfte in Siemianowitz bis 8 Uhr abends geöffnet blei⸗ 
ben. m. 

Vorzeitige Nentenauszahlung. Die Auszahlung der 

Rusopiheits:, Invaliden, Witwen⸗ und Waiſenrenten für 
den Monal März erfolgt ſchon am Donnerstag, den 24. 
Marz in den Zechenhäuſern der Ficinus⸗ und Richterſchacht⸗ 
anlage. m. 
Haustier⸗Erkrankungen find anzumelden. Das Schle⸗ 
ſiſche Wojcwooſchaftsamt in Kattowitz teilt mit, daß nach den 
geltenden Beſtimmungen über Bekämpfung bezw. Verhütung 
einer Ausbreitung der Viehſeuche alle Beſitzer von Haus⸗ 
tieren aufgefordert werden, Krankheitsfälle der Tiere und 
„jene Erſcheinung, die eine aufkommende Viehſeuche vermu⸗ 
ten läßt. ſofort bei der Polizei anzumelden. Nichtbeachtung 
dreſer Verordnung zieht Strafen nach ſich. nt. 

Töbficher Erubenunfall auf Nichterſchächte. 
Bergmann in Stücke geriſſen.)] Auf bisher un⸗ 
aufgellarte Weiſe explodierte in der 6. Abendſtunde des 
vergangenen Sonnabends auf Richterſchächte unter Tage 
eine Ladung Sprengſtoff, durch deren Wirkung der 49jähr. 
Häner Joſef Schwitolla von der ulica Parkowa in Stücke 
geriſſen wurde. Der bedauernswerte Bergknappe hinter⸗ 
läßt eine linderreiche Familie. Die Ueberreſte des ver⸗ 
unglückten Bergknappen wurden nach dem Knappſchafts⸗ 
lazarett gebracht. Die Urjahe der Exploſion wird unter⸗ 
Pech. m. 

⸗o. Langgeſurhter Betrüger ermittelt. Im Juli vergangenen 
Jahres trieb in Siemianowitz und Umgegend ein Betrüger ſein 
Unweſen, der verſchiedene Frauen um größere Beträge ſchadigte. 
Er erſchlen bei verſchiedenen Frauen, deren Männer er in der 
Arbeit wußte, und bat dieſe, ihm 50—70 Zloty auf einen Tag zu 
leihen, mit dem Bemerlen, daß die Manner ihr Einverſtändnis 
dazu gegoben hätten. Als Pfand ließ er eine „goldene“ Uhr 
zurück, deren Mert, wie ſich ſpäter herausſtelfte, hochſtens 6—8 
Zloty betrug. Auf dieſe Weiſe gelang es dem Schwindler, 
mehrere Frauen um obige Summen zu ſchädigen. Natürlich 
kam er nie wieder zurück. In den letzten Tagen gelang es nun 
dor Polizei, den Betrüger, einen gewiſſen Karl Bagkier zu er⸗ 
mitteln und festzunehmen. Er wurde in das Gerichtsgefängnis 
eingeliefert. 

0. Proteſt der Grubeninvaliden gegen die Reduzierung der 
Kuappſchaſtsrenten. Der Verband der Gruben⸗ und Hütten: 
invaliden ven Siemignowitz hat in ſeiner letzten Verſammlung 
eine Delegation gewählt, die gegen die letzte Reduzierung der 
Knappſchaſtsrenten und eventuelle weitere Kürzungen bei den 
Behörden Proteſt erheben ſoll. Die Delegation wird dieſerhald 


(Ein 


beim Arbeits- und Wohlfahrtsminiſterium in Warſchau, beim 
Wojewodſchaftsamt in Kattowitz und bei der Direktion des 


Knappſchaftsvereins in Tarnowitz vorſtellig werden. 

Vom Standesamt. In der Zeit vom 12. — 19 März 
ſind am hieſigen Standesamt 13 Geburten gemeldet worden, 
davon 5 Knaben und 8 Mädchen. Geſtorben ſind in derſelben 
Zeit: Johann Baron. Paul Poſpiech. Konrad Wollny, Ruth 
Nowak. Marie Gmyrek, Johann Stupin, Karl Chrobok, 
Paul Müller, Johann Tometzki und Gerda Miſiek. m. 

Von der St, Antoniuskirche. Für die Karwoche find 
nachſtehende Betſrunden ungeordnet worden: Gründonners⸗ 
tag 6—7 Uhr: Euchariſtiſche Ehrenwache und aller Herz⸗ 
Jeſu⸗Verehrer; 7—8 Uhr: 3. Orden und Roſenkranzverein; 
8—9 Uhr: Marianiſche Jungfrauenkongregation ſowie Aus 
gend⸗ und Aungmännerverein. Karfreitag: 11—12 Uhr: 
Kindbeit⸗Jeſuverein und Tabernakelbund, 1—2 Uhr: 3. 
Orden. 5 Uhr: Kreuzwegandacht. 6 Uhr: Faſtenpredigt. 
7—8 Uhr: Roſenkranz⸗Mütterverein, Ehrenwache und 
Männer⸗Noſenlranzverein. 8—9 Uhr: Marianiſche Jungs 
frauenfongregatien, St. Cäcilienchor. St. Agnesverein, 
Verein der weibl. kaufm. Angeſtellten und Jugendverein. 
10—11 Uhr: 3. Orden. Karſonnabend: 11—12 Uhr: Kind⸗ 
heit⸗Jeſuverein und Tabernalelbund. 1—2 Ahr: 3. Orden. 
3—4 Uhr: Euchartkſtiſche Ehrenwache und alle Herz⸗Jeſu⸗Vor⸗ 


ehrer. 4—5 Uhr: Mütterverein. Zur Uhr: Roſenkranz⸗ 
verein. 8—9 Uhr: Marianiſche Jungfrauenkongeegation, 


St. Cäcilienchor, St. Agnesverein, Verein der weibl. kaufm. 
Angeſtellten und Jungmänner⸗ und Jugendverein. 10—11 
Uhr: 3. Orden 


Oſter⸗Bilderbücher 


Oſter⸗Glückwünſche 
Oſter⸗Servietten waer 
Oſtergras 
Oſter⸗Kücken 


große und 
kleine 


ul. Bytomska 2 


Siemianowitzer⸗Zeitung). 
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Oſter⸗Poſtkarten und 
| 


und Tiſch⸗ 


Oſterſeſt⸗Tiſchkärtchen 
Buch⸗ u. Papierhandlung 


(Kuttywitzer⸗ und Laurahütte⸗ 


Deulſche pädagogiſche Tagung. Der deutſche Kultur⸗ 
bund verauſtaltet gemeinſam mit den deutſchen Lehrer⸗ 
vereinen am 30. und 31. März d. J. in Kattowitz ſeine erſte 
deutſche pädagogiſche Tagung. Die Vorträge finden im 
Reitzenſtein⸗Saal ſtatt. Die Teilnehmergebühr beträgt zwei 
Zioty. Die Anmeldung ſoll bis zum 26. März in der Ge⸗ 
ſchäftsſtelle des Deutſchen Kulturbundes, Kattowitz, ulica 
Marjacka 17, ſchriftlich oder mündlich erfolgen. m. 

Verband der kath. Jungmänner⸗ und Jugendvereine. 
Am Gründonnerstag, abends 8 Uhr, wird durch den Ver⸗ 
band im großen Saale des Hotels „Graf Reden“, Herwigs 
Paſſions⸗ und Oſterſpiel dargeſtellt. Alle Jnngmanner⸗ und 
Jugendvereine werden auf dieſes Spiel beſonders aufmerk⸗ 
ſam gemacht. Eintrittskarten werden noch an der Abend⸗ 
kaſſe zu haben ſein. m. 

Joſefsfeſer des katholiſchen Geſellenvereins, Siemia⸗ 
weit, Rach traditioneller Weile feierte am Sonntag der 
Siemianowitzer katholiſhe Geſellenvorein das Feſt des hl. 
Sojejs. Eröffnet wurde dieſes mit einem Jeſtgottesdienſt 
nit anſchließender Gemerallommunien in der Kreuzkirche. 
Die Teilnahme an der Andacht war eine außerordentlich 
ſtarke. Einen erhebenden Eindruck machte der Augenblich, 
wo die Kolpingsbrilder, alt und jung. geſchloſſen zum Tiſche 
Dos Herrn traten. Am Abend fand im Dadaſchen Vereins⸗ 
laral die weltliche Feier ſtatt. Auch diesmal konnie das 
große Vereinszimmer die vielen Mitglieder und deren An⸗ 
gehörige kaum fallen. Mit dem Vereinsliod, welches gemein⸗ 
ſam gelungen wurde, wurde die Feier eröffnet. Der Präses 
begrüßte die Anweſenden recht herzlich und dankte ihnen für 
je große Teilnahme am Feſtgsttesdienſt. Nach der Ver⸗ 
leſung des letzten Protokolls erfolgte die Neuaufnahme von 
Mitgliedern. Abermals haben ſich mehrere junge Leute der 
Schar der immer größer werdenden Kolpingsfamilie ange⸗ 
ſchloſſen. Hierauf berichteten die Delegierten, die den Verein 
bei der Jahrestagung in Zalenze vertreten haben. eingehend 
über den Verlauf derſelben. Im Namen des Vereins über⸗ 
reichte der Vizepräſes Niechoj dem Vereinspionier geile fen. 
ein Diplom, welches dem braven Mitglied vom Verband für 
ircue Dienſte übermittelt wurde. Weiter wurde lurz bie 
ſtattgefundene Theateraufführung geſtreift. Nach Erſchöp⸗ 
fung der Tagesordnung hielt der Präſes einen Vortrag über 
das Leben der Thereſe Neumann aus Konnersreuth. Dieſem 
Vortrag lauſchten die vielen Verſammelten mit großem In⸗ 
tercſſe. Der Vortrug geſtaltete ſich inſofern noch intereſ⸗ 
janter, als daß der Redner Einzelheiten aus wahren Er⸗ 
lebniſſen ſchilderte. Die Spannung wuchs, als die vielen 
Zuhörer Thereſe Neumann, ſowie den Ort auf der Leinwand 
im Bild zu ſehen bekamen. Reicher Beifall lohnte dem 
Redner die verſländlichen Ausführungen. Zum Schluß fand 
ein gemütliches Beiſammenſein ſtatt, das recht ſtimmungs⸗ 
voll verlief. m. 

o „Das Leben des hl. Franzislus“. Am geſtrigen Sonn⸗ 
tag, den 20. März, veronſtaltete der Verein kathaliſcher Abſtinen⸗ 
ten im Generlichſchen Saale eine Filmvorführung, „Das Leben 
des hl. Franziskus“, die einen guten Beſuch aufzuweiſen hatte. 
Der Reinertrag dieſer Veranſtaltung iſt für den Umbau der St. 
Antoniuskſrche veſtimmt. 

0: Goecthefeier des deutſchen Privatgumnaſiums Sie⸗ 
mianowitz. Aus Anlaß der 100. Wiederkehr des Todestages 
des Dichterfürſten Goelhe neranſtaltete die private deutſche 
höhere Knaben- und Mädchenſchule geſtern in der Aula eine 
Gedenkfeier „Der junge Goethe“. Dem Titel entſprechend, 
brachte das Programm Szenen aus den Erſtlingswerlken des, 
Dichters. Als Einleitung hielt Studienrat Barukfi eine 
Gedenkrede „Was bedeutet Goethe nur Gegenwartsmen⸗ 
ſchen?“ Ausgehend von der verworrenen Jetztzeit, in der 
die Seele der Menſchen nach geiſtiger Nahrung hungert, ließ 
der Redner das Leben des Dichterfürſten und die Entſtehung 
ſeiner Meiſterwerke an den geiſtigen Augen der aufmerk⸗ 
ſamen Zuhörer vorüberziehen. Reicher Beifall lahnte die 
ausgezeichneten und leicht verſtandlichen Ausführungen, die 
mohl jo manchem Anweſenden Veranlaſſung geben werden, 
ſich eingehender mit Goethes Werken bekannt zu machen. 
Anſchließend daran gelangte die Szene in Auerbachs Keller 
aus dem Urfauſt zur Aufführung, die gutes Können der 
Spieler zeigte. Nach einer kurzen Pauſe folgte das in fran⸗ 
zöſiſchem Stil der damaligen Zeit abgefaßte Schäterſpbel 
„Die Laune des Verliebten“, das den Spielern gleichfalls 
reichen Beifall einbrachte. Den Schluß der Aufführungen 
bildete die Gerichtsſzgene aus dem „Götz von Berlichingen“. 
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wirkenden find als ganz hervorragend zu bewerten. Die 
Zuhörer drückten durch reichen Beifall ihre Anerkennung 


aus. Der Schule können wir zu dieſem ausgezeichneten kn 


folge der Goethefeter nur unſere Glücwünſche ausdrücken 
Der Feſtſaal war bis auf den letzten Platz gefüllt, io Dab 
auch der üuftere Erfolg als gut bezeichnet werden darf. Gan 
beſonderer Dank gebührt jedoch dem Lehrerkollegium, da 
keine Mühe und Arbeit geſcheut kat, dieſe Feier zuſtande 50 
bringen. 
Jahrestagung der Kriegsinvaliden und Kriegshinker 
Hlieberen. Die diesjährige Generalverſammlung des Bel 
bandes der Kriegsinvaliden und Kriegshinterbliebenen «# 
freute ſich eines zahlreichen Beſuches. Nach der Begrüßung 
und Vorleſen des letzten Protokolls wurden die im vl 
fleſſenen Vereinsjahr Dahingeſchiedenen durch Erheben vol 
den Plätzen geehrt. Hierauf erfolgte die Berichteritartung: 


Der Vorſitzende Kaczmarek ſchilderte eingehend die Titig 
leit des Verbandes. Aus ſeinen Worten war zu entnehm 
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im verfloſſenen nsjahr erfolgreiche Arben 
Nach der Entlajtung des alten Vorftandes 
griff man zu den Neuwahlen. Aus Diejen gingen nath 
ſtehende Herren hervor: Kaczmarek, Lelonek Raczinsli 
Segeht, Janik, Strzebinczyk und Maron Zum Schluß wurde 
die Diskuſſion eröffnet, an welcher die Mitglieder mit 
großem Intereſſe teilnahmen.“ m. 


Goftesdienffordnung: 


Katholiſche Kreuzkirche, Sieminnowtz. 
Dienstag, den 22. März. 
1. Für verſt. Joh. Bango, Söhne und Baltaſar Wider 
Für verſt. Hugo Kolodzief und Eltern. 
Für verſt. Anna und Theophil Gwozdz. 
Katholiſche Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. 
Dienstag, den 22. März. 
6 Uhr: mit K. für verſt. Eltern Valentin und Cäcilie 
Mainka, zwei Söhne und Töchker. ‚ 
6,30 Uhr: für verſt. Steſan und Karoline Ptok, Joſef 
Irek und Berta Kowoll. 
Evangeltiche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 22. März. 
7% Uhr: Jungmädchenverein. 
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Internattonales Hallenſchwimmfeſt in Siemianowitz. 

Wie bereits berichtet, veranſtaltet der 1. Schwimmverein 
Siemianowitz am 2. und 3. April 1932 ein Internationales 
Hallenſchwimmſeſt, au welchem ſich führende Vereine Deutſch⸗ 
lands und Polens beteiligen werden. Das Programm ſteht 
nachſtebhende Konkurrenzen vor: 

Sonnabend, den 2. April, 7,30 Uhr abends: 

100⸗Meter⸗Knabenfreiſtilſchwimmen (bis 15 Jahre) 

„ 200⸗Meter⸗Damenbruftſchwimmen Kl. 1. 

200-Meter⸗Kerrenbruſtſchwimmen Kl. 1. 

100 Meter⸗Damenkraulſchwimmen 

. 200⸗Meter⸗Herrenkraulſchwimmen Kl. 1. 

6. Schauſpringen für Damen und Herren. 

7. 100-Meterz$ ertenjugerdrüdenihwimmen (bis 18 Jahre 

8 100⸗Meter⸗Herrenrückenſchwimmen Kl. 1. 

9. 34100-Meter⸗Damenlagenſtaffel. 

. 1 200-Meter⸗Herrenbruttſtafſel. 

Sonntag, den 3. April, nachmittags 3,30 Uhr: 

1. 37100-Meter⸗Herrealagenſtaffel 

2. 100⸗Meter⸗Mädchenbruſtſchwimmen (bis 15 Jahre). 

. 100⸗Meter⸗Damenrückenſchwimmen. 

. 100-Meter-Damenbruſtſchwimmen. 

5. Kunſtſpringen Damen und Herren. 0 

6. 100⸗Meter⸗Herrenkraulſchn mmen Kl. 1. 

7. 100⸗Meter⸗Herrenbruſtſchwimmen. 

200 ⸗Meter⸗Kerrenrückenſchwimmen Kl. 1 
WaſſerballszWettfviele., m. 
Verantwortlicher Redakteur Reinhard Mai in Kattowitz. 

Druck und Verlag. „Vita“, naklad drukarski, Sp. z ogr. odp- 

Katowice. Kosciuszki 29. 


in Zu der am Montag, d. 21. d. Mts. abends 
ö im Vereinslokal ſtattfindenden 


. Monts beriammiung 


werden die Mitglieder hiermit eingeladen. 
| Gut Heil! Der Vorstand: 


Ne eingetroffen: 
Werliner uſtrirte 
Srüune Woſt 
eben Tage 
Ahr Soralle, ſowie 
»iverie Modenhefe 

Bude N. Pap erhandlung, Bytomska? 


Kattowitzer⸗ u. Lnurahütte⸗Siemlanowitzer Zeitung 


7 N 7 


1 


= m 


SONDERHEFTE 


jetzt nur noch 1.10 u. 1.90 Zi pro He 


in großer Auswahl zu haben in 

Sueh- und Papierkundiung, Dylemska 2 

IKattowitzer und Laurahütie-Siemianowilzer Zeitung) 

Bee Een Sie bitte das Sonder Schaufenster! 
2 2 r 

Die Grune goſi 


Sonntagszeitung für Stadt und Land 
— — 


A Bapierhandiuns, ul. Byfomska 2 


r und Laurahütte⸗Siemianowitzer Zeitung 
Dun 


BE 1 


122 


